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BRANDSCHUTZ VON
BETONDECKEN

● Planungshinweise
● Montageanleitung
● Ausschreibungstexte
● Bautechnisches
● Gutachten

CONLIT 5.400.9

Conlit FEUERSCHUTZ®
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CONLIT

ROCKWOOL – IMMER DIE RICHTIGE LÖSUNG

Die vor 50 Jahren
gegründete Deutsche
Rockwool ist heute mit
mehr als 1400 Mitarbei-
tern der größte deutsche
Produzent von Stein-
wolle-Dämmstoffen.
Mit unternehmerischer
Kreativität und techni-
scher Innovation kon-
zentriert sich die Deut-
sche Rockwool seit der
Firmengründung  im
Jahre 1951 auf die Ent-
wicklung neuer Dämm-
produkte. Das Ergebnis
ist ein fortschrittliches
Dämmstoff-Programm
aus Steinwolle-Produk-
ten für die verschiedens-
ten Anwendungen.

STEINWOLLE
SCHÜTZT 
MENSCHEN UND
WERTE

Im Rahmen der Rock-
wool Produktentwick-
lung kommt dem vor-
beugenden Brandschutz
eine besondere Bedeu-
tung zu. Jährlich brennen
in Deutschland rund
70.000 Gebäude. Etwa
800 Menschen kommen
dabei ums Leben, noch
mehr werden verletzt
oder tragen gesundheit-
liche Spätfolgen davon.
Die Belastungen, die ein
Brand für die Umwelt
darstellt, sind ebenfalls
beträchtlich. Wenn es
also um die Sicherheit
von Gebäuden geht, gilt
die weitestgehende Ver-
wendung nichtbrennba-
rer Materialien und der
Einsatz feuerwider-
standsfähiger Konstruk-
tionen  als  oberstes
Gebot.

STEINWOLLE –
DER DÄMMSTOFF
MIT EINEM
SCHMELZPUNKT
>1000°C

Rockwool Steinwolle-
Dämmstoffe tragen aktiv
zum vorbeugenden bau-
lichen Brandschutz bei.
Sie sind nichtbrennbar,
Baustoffklasse A1 nach
DIN 4102 Teil 1, und
haben  einen Schmelz-
punkt von über 1000°C
gemäß DIN 4102 Teil 17. 
Gebäudeteile, die mit
Rockwool gedämmt

sind, hemmen im Brand-
fall die Ausbreitung der
Flammen und helfen
daher, Gebäude und Be-
wohner vor Brandein-
wirkungen zu schützen.
So können Rockwool
Dämmstoffe zum Bei-
spiel  Fluchtwege frei-
halten oder ein Über-
greifen der Flammen
auf weitere Gebäudeteile
verhindern.

Mit Rockwool Dämm-
stoffen aus Steinwolle
erhalten Sie also nicht
nur einen perfekten
Wärme- und Schall-
schutz, sondern einen
optimalen Brand-
schutz inklusive.

Rockwool Steinwolle-
Dämmstoffe sind be-
sonders biolöslich und
zwar so, dass sie die
strengen Richtwerte
sowohl des deutschen
Gefahrstoffrechts als
auch der EU unter-
bieten.

Kein Herstellungs-
und Verwendungs-
verbot

In der Gefahrstoffver-
ordnung und in der
Chemikalien-Verbots-
verordnung hat die Bun-
desregierung Kriterien
für die Beurteilung von
Mineralwolle-Dämm-
stoffen festgelegt. Pro-
dukte, die diesen Krite-
rien nicht entsprechen,
dürfen in Deutschland

nicht hergestellt und
nicht verwendet werden.
Rockwool Steinwolle-
Dämmstoffe erfüllen
diese Anforderungen.
Das Herstellungs- und
Verwendungsverbot gilt
für unsere Produkte
nicht.
Rockwool Steinwolle-
Dämmstoffe sind auch
nach den Kriterien der
EU-Richtlinie 97/69/EG
frei von Krebsverdacht.

RAL-Gütezeichen

Rockwool Steinwolle-
Dämmstoffe sind mit
dem RAL-Gütezeichen
gekennzeichnet. Sie
unterliegen damit nach
den strengen  Kriterien
der Güte- und Prüfbe-
stimmungen der Güte-

gemeinschaft Mineral-
wolle e.V. ständigen
externen Kontrollen, die
die Einhaltung der
Kriterien des deutschen
Gefahrstoffrechts und
der EU-Richtlinie ga-
rantieren.
So gilt sowohl nach
deutschen als auch
nach europäischen 
Maßstäben: Unsere
biolösliche Steinwolle
bietet hervorragenden
Wärme-, Kälte-, Schall-
und Brandschutz bei
hoher Sicherheit.

DAS RAL-GÜTEZEICHEN: ZERTIFIKAT FÜR QUALITÄT
UND HOHE BIOLÖSLICHKEIT
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CONLIT

ERHÖHUNG DER
FEUERWIDER-
STANDSDAUER
VON BETON-
DECKEN

Conlit 150 P und 
Conlit 150 U können als
Brandschutz für Stahlbe-
tondecken im Neubau-
sowie Sanierungsbe-
reich verwendet wer-
den. Nach DIN 4102
Teil 4 müssen die Be-
wehrungsstähle eine
Betonüberdeckung ha-
ben, die nach Konstruk-
tionsmerkmalen und der
geforderten Feuerwider-
standsklasse zu dimen-
sionieren ist. Durch den
Einsatz von Conlit Feuer-
schutzplatten kann die
geforderte Betonüber-
deckung in brandschutz-
technischer Hinsicht re-
duziert werden, da 10 mm
Conlit 25 mm Beton-
überdeckung ersetzen

INHALT:

Seite 3 Erhöhung der Feuerwiderstandsdauer von Betondecken

Seite 4 Hinweise für Planung und Montage

Seite 5 Ausschreibungstext – Erhöhung der Feuerwiderstandsklasse von Betondecken

Seite 6–10 Gutachten Nr. 93BS-194G

Conlit 150 P

Materialbeschreibung: Leichte, nichtbrennbare (A1), Wasser abweisende,
druckfeste, selbsttragende Steinwolleplatte mit
strukturierter Oberfläche (gewaffelt).

Baustoffklasse: A1 nach DIN 4102 Teil 1
Rohdichte: ca. 165 kg/m3

Flächengewicht: ca. 4 kg/m2 bei 25 mm Dicke
Standardabmessung: 2000 x1200 mm, 2000 x 900 mm bei 15mm Dicke
Materialdicken: 15, 25, 30, 35, 40 mm*
Wärmeleitfähigkeit �10: 0,040 W/(m·K)

Conlit 150 U

Materialbeschreibung: Leichte, nichtbrennbare (A2), Wasser abweisende,
druckfeste, selbsttragende, mit einer gitternetz-
verstärkten Aluminiumfolie kaschierte
Steinwolleplatte.

Baustoffklasse: A2 nach DIN 4102 Teil 1
Rohdichte: ca. 165 kg/m3

Flächengewicht: ca. 4 kg/m2 bei 25 mm Dicke
Standardabmessung: 2000 x1200 mm
Materialdicken: 25, 30, 35, 40 mm*
Wärmeleitfähigkeit �10: 0,040 W/(m·K)

kann (siehe bautechni-
sches Gutachten Nr.:
93BS-194G von Univ.-
Prof. Dr. Ing. Hosser).
Bei der Sanierung von
Betondecken mit brand-
schutztechnisch unzu-
reichender Betonüber-
deckung (DIN 4102
Teil 4) oder bei Nut-
zungsänderungen von
Gebäuden bietet Conlit
eine wirtschaftliche Lö-
sung zur Verbesserung
der Feuerwiderstands-
klasse. Die Platten sind
leicht zu montieren und
sparen Gewicht im
Verhältnis zu her-
kömmlichen Lösungen.
Bei Neubauten mit ho-
her Brandschutzanfor-
derung kann der Ein-
satz von Conlit Brand-
schutzplatten eine er-
hebliche Gewichtsre-
duktion bedeuten.

* weitere Dicken auf Anfrage



4

CONLIT

HINWEISE FÜR PLANUNG UND MONTAGE

VERARBEITUNGS-
HINWEISE FÜR DEN
CONLIT KLEBER

Der Conlit Kleber ist spe-
ziell für die Montage von
Conlit Feuerschutzsyste-
men entwickelt worden.

Zusammensetzung
Die wesentlichen Bestand-
teile sind Alkaliwasser-
glas und Kaolin als Füll-
stoff. Alle Inhaltsstoffe
sind rein anorganisch
und nichtbrennbar.

Verarbeitungs-
temperaturen
Der günstigste Tem-
peraturbereich liegt
zwischen + 10 °C und
+ 20 °C. Die Verarbei-
tungstemperatur sollte
+ 5 °C  nicht  unter-
schreiten. Für niedrige-
re Temperaturen bis
– 7 °C  ist  der  Conlit
Kleber F zu verwenden.

Abbindezeiten
Die Abbinde- bzw. Aus-
härtezeiten sind abhän-
gig von der Umgebungs-
temperatur und von der
Luftzutrittsmöglichkeit
zu den Klebeflächen.
Unter normalen Bedin-
gungen kann von einer
Abbindezeit von ca.
12 Stunden ausgegan-
gen werden. Je nach An-
wendungsfall kann mit
kürzeren oder wesent-
lich längeren Zeiten
gerechnet werden.
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550 mm
100< 450mm  550 mm
100< 450mm  

� � ��

10 mm Conlit ersetzt brandschutztechnisch 25 mm Überdeckung aus Normalbeton
25 mm Conlit ersetzt brandschutztechnisch 62,5 mm Überdeckung aus Normalbeton

Verarbeitung
Vor Gebrauch ist der
Kleber gut umzurühren
(z.B. mit einem Bohr-
maschinenquirl). Kle-
beflächen, z.B. Stahl-
teile, müssen trocken
und frei von Öl oder
ähnlichen Trennmitteln
sein. Die Klebeflächen
dürfen nicht fließendem
Wasser, z.B. Regen
oder starker Konden-
satbildung, ausgesetzt
werden (Gefahr der
Auswaschung). Einge-
frorene Gebinde sind
aufzutauen und an-
schließend ca. 2–3
Minuten umzurühren.

Reinigung
Frische Klebereste kön-
nen mit Wasser besei-
tigt werden. Ausgehär-
tete Reste sind mecha-
nisch zu entfernen, die
dann verbleibenden Re-
ste mit Wasser ab-
bzw. auszuwaschen. Der
Kleber kann fertige
Oberflächen, wie z.B.
Glas, Keramik etc., an-
greifen.

� Betondecke
� Conlit 150 P oder 150 U Platten
� Befestigung M6-Schraube mit Stahldübel oder 6 mm-Schlag-

dübel mit � 38 mm-Scheibe
� Plattenstöße sind vollflächig mit Conlit Kleber zu verkleben
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CONLIT

AUSSCHREIBUNGSTEXT – ERHÖHUNG DER
FEUERWIDERSTANDSKLASSE VON BETONDECKEN

POS. MENGE BESCHREIBUNG EINZEL- GESAMT
PREIS

1 _________ m2 unterseitige Bekleidung von Stahlbetondecken mit Conlit Brandschutzplat-
ten liefern und einbauen.
Die Conlit Brandschutzplatten sind an den Betondecken mit Stahldübeln
und Schrauben (M6) oder zugelassenen Stahlschlagdübeln (6 mm) und
Abdeckscheiben (� 38 mm) zu befestigen und an den Stößen untereinander
mit Conlit Kleber zu verkleben.

Ausführung gemäß Gutachten IBMB 93BS-194G

Feuerwiderstandsklasse: F90-A

Brandschutzbekleidung: Alternativ ❏ Conlit 150 U
Alternativ ❏ Conlit 150 P

Bekleidungsdicke: 25 mm

Befestigungsabstände: 450�550 mm

Systeminhaber/Hersteller: Deutsche Rockwool 
Mineralwoll 
GmbH & Co. OHG
Postfach 207
45952 Gladbeck
Telefon 02043/408-0
Telefax 02043/408-575

m2 _______ _______

Material _______ € /m2

Lohn _______ € /m2
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GUTACHTEN
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CONLIT

GUTACHTEN
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CONLIT

GUTACHTEN
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CONLIT

GUTACHTEN
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CONLIT

GUTACHTEN
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CONLIT

WEITERE ANWENDUNGSBEREICHE

● Stahlbau F30 – F180
mit Conlit Platten und
Schalen

● Lüftungsleitungen
L 90 und Entrau-
chungsleitungen

● Brandschutz von Feu-
erlöschleitungen F90-A

● Rohrabschottungen
bis R120 für brenn-
bare und nichtbrenn-
bare Rohrleitungen
mit Conlit 150 P und
150 U Schalen

● Kabelabschottungen
S30 bis S90

● Sonderkonstruktionen
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Kommen Sie zu uns. Wir informieren Sie gerne.

Unsere technischen Informationen geben den derzeitigen Stand unseres Wissens und unserer Erfahrung wieder. Verwenden Sie bitte die jeweils neueste Auflage dieses
Prospektes, denn Erfahrungs- und Wissensstand entwickeln sich stets weiter. In Zweifelsfällen setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. Die beschriebenen Anwen-
dungsbeispiele können besondere Verhältnisse des Einzelfalles nicht berücksichtigen und erfolgen daher ohne Haftung. Wir verweisen darauf, dass unseren Geschäfts-
beziehungen stets unsere Allgemeinen Verkaufs-, Lieferungs- und Zahlungsbedingungen in der jeweils neuesten Fassung (derzeit: 01.07.2002) zu Grunde liegen, die
wir Ihnen auf Anforderung sofort zuleiten. Wir verweisen insbesondere auf Ziff.VI. dieser Bedingungen, wonach wir für Planungs-, Beratungs-, Verarbeitungshinweise
etc. eine wie auch immer geartete Haftung nur dann übernehmen, sofern wir unsere Vorschläge unserem Auftraggeber auf dessen schriftliche Anfrage hin verbindlich
und schriftlich sowie bezogen auf ein bestimmtes, uns bekanntes Bauvorhaben mitgeteilt haben; in jedem Falle bleibt unser Auftraggeber verpflichtet, unsere Vorschläge
unter Einbeziehung unserer Ware auf die Eignung für den von ihm vorgesehenen konkreten Verwendungszweck hin zu untersuchen, ggf. unter Einbeziehung von Fach-
ingenieuren u.ä. mehr.

DEUTSCHE ROCKWOOL
MINERALWOLL
GMBH & CO. OHG

Postfach 207
45952 Gladbeck
Telefon: 02043/408-0
Telefax: 02043/408-444
www.rockwool.de

GESCHÄFTSBEREICH
TECHNISCHE 
ISOLIERUNG

Postfach 207
45952 Gladbeck
Telefon: 02043/408-388
Telefax: 02043/408-672

ANGEBOTE/
AUFTRAGSSERVICE

Telefon: 02043/4 08-
372/432/488
Telefax: 02043/4 08-530

steht für kompetente Fachberatung und technische
Informationen zum Wärme-, Schall- und bauli-
chen Brandschutz sowie für individuelle Berech-
nungen und Verlegepläne zu Systemprodukten.

Sie haben die Wahl
● persönliche Beratung am Telefon – unsere

Mitarbeiter stehen Ihnen unter 02043/408-408
gerne zur Verfügung (Mo. - Do. 8.00 - 17.30 h
und Fr. 8.00 - 16.30 h) oder

● Informationen rund um die Uhr im Internet 
unter Rockline24.de. Senden Sie uns Ihre
Fragen und Anmerkungen, wann immer Sie
möchten.

Rockline .de24
Fon: 02043/408-408 • Fax: -401

Vertrags-Nr. 31912

Wir recyceln Bau-
stellenverschnitt von
Rockwool Dämm-
stoffen.


